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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Dachelhofen II : TSV Detag Wernberg 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Niederlage für den TuS Dachelhofen II in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TuS
Dachelhofen II am vergangenen Samstag auf den TSV Detag Wernberg. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war
das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Daniel / Jenke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Scharf
/ Trautner gegen Buchner / Buchner. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Fleischmann / Bindl ihren Gegnern Daniel / Jenke letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Kern / Ziehr
bezwangen Graber / Braun in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Werner Scharf gegen Alexander Buchner ging
nur der erste Satz verloren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Stefan Fleischmann gewann gegen Christian Daniel mit 3:2. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In toller Verfassung präsentierte
sich Stefan Trautner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thomas Jenke. Stefan Kern machte wiederum mit Dieter Buchner beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Jochen Ziehr bekam
seinen Gegner Alfred Braun beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die siegbringende Taktik
fehlte Maximilian Bindl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kilian Graber ab dem ersten Ballwechsel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Werner Scharf bekam wenig später seinen Gegner
Christian Daniel beim deutlichen 4:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Beim 3:1-Erfolg von Stefan
Fleischmann gegen Alexander Buchner ging nur Satz 1 verloren. Stefan Trautner konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dieter Buchner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Stefan Kern sein Match gegen Thomas Jenke noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Keinen Punkt
beisteuern konnte Jochen Ziehr im Spiel gegen Kilian Graber, das 0:3 verloren ging. Eine knappe
Niederlage gab es daraufhin für Maximilian Bindl beim 11:7, 6:11, 9:11, 11:8, 10:12 gegen Alfred
Braun. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Braun mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Daniel / Jenke war für Scharf / Trautner letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2021 (18:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Dachelhofen II am 20.11.2021 gegen den SV TuS
/DJK Grafenwöhr um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den ASV
Burglengenfeld versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Dachelhofen II

Doppel: Scharf / Trautner 0:2, Fleischmann / Bindl 0:1, Kern / Ziehr 1:0 
Einzel: W. Scharf 1:1, S. Fleischmann 2:0, S. Trautner 1:1, S. Kern 2:0, J. Ziehr 0:2, M. Bindl 0:2 

 TSV Detag Wernberg
Doppel: Daniel / Jenke 2:0, Buchner / Buchner 1:0, Graber / Braun 0:1 
Einzel: C. Daniel 1:1, A. Buchner 0:2, D. Buchner 0:2, T. Jenke 1:1, K. Graber 2:0, A. Braun 2:0


